
GSoA Vollversammlung vom 30. März 2008

10:30 bis 16 Uhr, Hotel Kreuz, Solothurn.

Das Parlament möchte - schon wieder - neue Kampfflugzeuge kaufen. Diese
milliardenschwere Geldverschwendung gilt es zu verhindern! 

Die VV steht deshalb ganz im Zeichen der Kampfflugzeug-Debatte. Wir werden über
eine mögliche Volksinitiative diskutieren, die den Kauf verhindern soll. Als Gastredner
eingeladen haben wir Peter Pilz, der den Eurofighter-Skandal in Österreich
untersuchte und Valter Bovolenta vom "Assemblea permanente NO F-35" aus Italien.
(Übersetzung seines Inputs wird angeboten).

Es wird also eine spannende Vollversammlung geben, zu der alle GSoA-Mitglieder
herzlich einladen sind.

Wegbeschreibung

Zu Fuss ab Bahnhof Solothurn: Durch die Unterführung, dann entlang der Haupt-
bahnhofstrasse und die Fussgängerbrücke überqueren, gleich nach der Brücke die
erste Gasse links, gegenüber dem Landhaus liegt das Hotel Kreuz (Kreuzgasse 4).

Programm

10.30-11.00 Uhr: Rückblick auf das Jahr 2007
Das Jahr 2007 war mit der Einreichung der
Kriegsmaterialinitiative und dem 25-Jahr Jubiläum für die GSoA
ein ereignisreiches Jahr. Wir blicken zurück.

11.00-11.15 Uhr Aktionsplan 08
Auch das Jahr 2008 soll mit der Lancierung der Kampfjetinitiative
ereignisreich werden. Wir blicken nach vorn. 

11.15-11.30Uhr: Rechnung 2007

11.30 -11.45 Uhr: �Widerstand gegen  den Kauf und Endbau der F-35
Kampfflugzeuge  in Italien�: Valter Bovolenta von der
�Assemblea permanente NO F-35� berichtet. 

11.45 -12.15Uhr: �Beteiligt sich auch die Schweiz wieder am Rüstungswahnsinn?
Die friedenspolitische Linke ist gefordert.�
Nationalrat  Jo Lang berichtet über die Vorbereitungen für die
Beschaffung von 33 neuen Kampfflugzeugen für die Schweizer
Luftwaffe 

12.15-13.15 Uhr: Mittagessen



13.15-14.45Uhr: An der VV vor einem Jahr hat die GSoA beschlossen, den Kauf
neuer Kampfflugzeuge nötigenfalls mit einer Initiative zu
bekämpfen. Nun sind die Beschaffungsvorbereitungen
angelaufen und es wird Zeit, den genauen Initiativtext zu
beschliessen. Nach einer kurzen Information werden zwei
Textvarianten diskutiert. 

14.45-15.45 Uhr: �Der Korruptionsskandal in Österreich � Erfahrungen aus dem
Untersuchungsausschuss�
Als Gastredner eingeladen wurde der österreichische
Nationalratsabgeordnete Peter Pilz, der den
Untersuchungsausschuss "Beschaffung von Kampfflugzeugen"
im östlichen Nachbarland leitete. Bei diesem Kauf kam es zu
massiven Korruptionsfällen. Peter Pilz wird über seine
Erfahrungen im Kampf gegen die Militärlobby erzählen. 

15.45-16.00 Uhr: Auch in der Schweiz wird bei der Beschaffung von Militärgütern
nicht immer mit offenen Karten gespielt. Ein Bericht der
Finanzkontrolle belegt, dass das VBS den Nutzen von
Rüstungsaufträgen systematisch zu positiv darstellt. Der Bericht
ist bis heute nicht öffentlich. Dies möchten wir gerne ändern:
Informationen zum Stand der Dinge. 


